
auf der
hnel

II

n Ver
n allen
zu den
en auch
orräthig

g 18

pen
pfehlen

Co
ichere

reiſe

Voche

in

I

ingem 9
urger

Pf bei
3

30
f

t zum
acht

oltze

ffeln
rn

g 30
oſchke
Idreſſen

in der
Co

Gie

in Vorſch

worden
J matiſche

diktion des rumäniſchen Vertreters über ſeine in der Türkei
wohnhaften Landes angehörigen Nothwendigkeit einer genauen

s der DonauJnſeln zur Verhütung der Ge
bietsver
gierungen ſo viele Streitigkeiten verurſachen
Handels Poſt Telegraphen und Auslieferungsverträgen

rer der Pforte und Rumänien Anerkennung t

letzten ſiebenten Paragraphen aufgeſtellte Forderung
manien verlangt nämlich die Abtretung der ganzen Donau

mündun
pariſer Vertrag

J und wurde dieſer ſüdliche Theil des ruſſiſchen Beſſarabien
J durch den oben erwähnten Vertrag bekanntlich von Rußland
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Die Mobilmachung Rumäniens
vor einigen Tagen kam die Nachricht welche ſich heute be
hätigt daß Rumänien ſeine ganze Wehrkraft in Kriegsbereit
haft zu ſetzen im Begriffe ſei Es hat dies allenthalben dierößte Ueberraſchung ſerdorgernfen denn man weiß wohl daß

rade Rumänien die ſtrengſte Neutralität zugeſagt und für
dieſen Gefallen welchen es der Türkei erwies von Konſtanti
opel aus mit den zärtlichſten Complimenten ſozuſagen überchüttet wurde Wir wunderten uns fie von n über
ieſe Zuvorkommenheit des Fürſten Karl und ſeiner Regierung
enn bei dem Beſtreben beider für ſich und das Land alle

mögliche Unabhängigkeit zu erkämpfen hätte man eher glauben
ollen daß man den ſerbiſchtürkiſchen Conflict benutzt haben

würde um durch gemeinſchaftliches Vorgehen mit den Serbenaus dem Vaſallenverhaltniſſe zu befreien Auf dieſes

Grundbeſtreben führt ſich dann auch die rumäniſche Neutra
litätkzurück und da mit dieſer der Zweck nicht erreicht iſt
ſtößt man in die Kriegspoſaune und macht mobil Jn den
letzten Tagen t die rumäniſche Regierung an die Garantie
machte eine Denkſchrift gerichtet in welcher man folgende
u r in dem Verhältniß Rumäniens zu der Türkei

ag bringt Anerkennung des hiſtoriſchen Namens
der von den übrigen Mächten ſchon gutgeheißen

ulaſſung eines rumäniſchen Vertreters in das diplo
Corps in Konſtantinopel Anerkennung der Juris

eng

e

etzungen welche gegenwärtig zwiſchen den beiden Re
Abſchluß von

zäſſe durch die türkiſchen Behörden Bedeutſamer und wohl
für den Verlauf der Verhandlungen entſcheidend iſt die

U

von pe abwärts Dieſe Linie bildete vor dem
e die Grenze zwiſchen Rußland und der Türkei

abgetrennt und ein Theil ſüdlich von den Kiliamündungen
der Türkei das nördliche Stück aber Rumänien zugewieſen

Das rumäniſche Memoire beklagt nun daß durch den Pariſer
Vertrag Rumänien nicht nur von dem einzig ſchiffbaren

Donauarm ausgeſchloſſen wurde ſondern daß auch die Grenz
linie nicht in der Mitte des Stromes ſondern auf der linken

alſo rumäniſchen Seite des Fluſſes n wurde ſo daß die
an dem Ufer lebende und hauptſächlich durch den Fiſchfang ſich

nährende rumäniſche Bevölkerung noch der Türkei Pacht zahlen
muß für die Fiſcherei auf dem Fluſſe Dieſe Forderung Ru
mäniens wegen Abtretung der Donaumündungen iſt um ſo be

deutungsvoller als durch dieſelbe ein europäiſches und nicht
blos ein türkiſches Jntereſſe berührt wird Vor Allem wird

ſich Oeſterreich dagegen wehren daß die Mündung des für
Oeſterreich ſo wichtigen Stromes in die Hände Rumäniens

J fällt

funden niſchen Forderungen und der Mobilmachung iſt bei derſelben
enſtein
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daß auch hier wieder ein
auch hier wieder Rußlands Unermüdlichkeit iſt in dem Stre

Abgeſehen von den noch zu erwartenden Folgen der rumä

noch eines zu beachten Woher mit einem Male dieſe weit
gehenden Forderungen dieſe kriegeriſchen Gelüſte und das
Säbelgeraſſel Darauf e wir antworten zu dürfenMächtigerer die Fäden lentt daß es

Ferne Schatten

Novelle von W Höffer
Fortſetzung

Wieder horchte wieder klopfte er Alles ſtill
Und dennoch hatten ihn die Frauen gehört Es war zu

beengt zu dumpfig und ſchwül in dem feſtgeſchloſſenen Keller
weder die ältere noch die jüngere Dame ſchliefen

Horch flüſterte Mama Das iſt ein Zeichen Es kann

Gräfin Julie ſchauderte Und Alles ſo todtenſtill da oben
Mama Ob ſich der Feind wieder entfernt hat Jch möchte
hinaufgehen und mein Schickſal auf mich nehmen es ſei wel
ches es wolle nur nicht länger in dieſem unterirdiſchen Ge
fängniß bleiben

die alte Dame hatte Das was ihre Tochter geſagt kaum
Yrrzt Da klopft es wieder Julie, ziſchelte ſie Wenn es
Max wäre der uns zu Hilfe ruft

Gräfin Julie erhob ſich von ihrem Sitz Gehen wir

18

nur uns gelten denke ich

Maſſenhaft ſtrömen Weiber und Kinder Zuflucht ſuchend in

wie Ballen in die Luft und fangen

Halle a d Saale Freitag den 21 Juli

ben den unheilvollen Pariſer Tractat von 1856 gänzlich aus
der Welt zu ſchaffen und der Türkei Verlegenheiten zu be
reiten Rußland verfolgt ſein Ziel mit eiſerner Conſequenz
und nicht ohne Geſchick das zeigt dieſe neue Verwickelung
welche es in der vrientaliſchen Frage geſchaffen Ganz offen
tritt dieſes Beſtreben Rußlands in Griechenland zu Tage wo
man jetzt ebenfalls die Kriegstrommel rührt und das zumeiſt
auf Betreiben der Königin Olga welche ihrerſeits wiederum
von ihrem Vater einem ruſſiſchen Großfürſten während ihrer
jüngſten Reiſe in dieſer Beziehung beeinflußt wurde Wir
glauben deshalb auch nicht an die Verſicherungen des in der
geſtrigen Beilage mitgetheilten Telegramms aus Bukareſt daß
der Zweck der Mobiliſirung nur der ſei die Grenzbewachung
zu verſtärken Weshalb denn jene Forderungen welche der
ruſſiſche Einfluß ſo dictirt hat daß ſie zurückgewieſen werden
mußten in dieſem kritiſchen Augenblicke weshalb eine
verſtärkte Grenzbewachung da doch die Türken ſicherlich Freund
ſchaft und Neutralität gehalten hätten und auch von Serbien

nichts zu fürchten war Alſo weshalb eine Mobilmachung
welche dem Lande ſchwere Laſten auferlegt Die von Seiten
der rumäniſchen Regierung angegebenen Gründe ſind nicht
ſtichhaltig dagegen haben die welche man allenthalben in
Europa annimmt und welche wir vorhin anführten ſehr
viel für ſich und ſehen wir darum mit Spannung dem ent
gegen was die Zukunft aus dieſem neugeſchaffenen Hexenkeſſel
zu Tage fördern wird

Politiſche ueberſicht
Vom Kriegsſchauplatz Nachrichten mitzutheilen und zu

leſen wird nachgerade dem Redacteur wie dem Publikum eine
Qual denn die Lügen kommen zu ſtark auf dem electriſchen
Draht herangeſlogen Seit einigen Tagen überhaupt ſeit An
fang des Krieges wird immer von einer Entſcheidungsſchlacht
efaſelt und es ſteht Alles noch ſo unentſchieden wie im Anſehg abgeſehen davon daß die Serben durch Stellung und

erſplitterung ihrer Streitkräfte den Türken gegenüber im
Nachtheil ſind Die wenigen Nachrichten welche über eigent
liche militäriſche Handlungen ſprechen geben wir unter der
Rubrik Türkei

Aus Conſtantinopel bringen wir die erneuerte Nachricht
daß Sultan Murad krank iſt und am delirium tremens leiden
ſoll Deshalb iſt auch bis jetzt die feierliche Schwertumgürtung
unterblieben und von ihm noch keiner der auswärtigen Ge
ſandten empfangen worden Depeſchen und Privatbriefe ſtim
men darin überein und ſo muß denn dieſe ſchnapsduſelige
Nachricht wohl etwas Wahres an ſich haben Die Regierung
hat eine Proclamation erlaſſen in welcher ſie den Soldaten
welche Miſſethaten gegen die friedliche Bevölkerung verübt
haben die ſtrengſte Beſtrafung androht und die Commandanten
der Truppentheile für das Verhalten ihrer Soldaten verant
wortlich macht Ein Commiſſar mit ausgedehnter Vollmacht
ausgeſtattet wird nach Bulgarien gehen um die Unterſuchung
über die dort verübten Greuel zu führen Welcher Art dieſe
Greuel ſind möge folgende Notiz aus einem größern Bericht
darthun welche alſo lautet Tſcherkeſſenhorden verbrannten
zwei bulgariſche Dörfer unweit Palanka und begannen dann
ihr Nationalſpiel das Zerhacken chriſtlicher Kinder und
grauſamſtes Maſſakriren aller Weiber und Greiſe Nach authen
tiſchen Berichten beginnen die türkiſchen BaſchiBozuks und
Redifs auf cannibaliſche Weiſe die Ausrottung der Chriſten

die ſerbiſchen Lager

Zeilun
GH Der Bote für das Saalthal

J Inſerate nwvuxerdett für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech
net und in der ition ſowie von
unſern Annahmeſte und allen An

noncenExpeditionen angenommen
Jnſerate im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf Reichsmünze

gert 12Gr Ulrichsſtr 47Expeditionen

auf ſie ſchonen keinen Chriſten der in ihre Hände geräth
Die Serben faſſen ihre Feinde nun auch nicht gerade mit
Glacéhandſchuhen an aber von ſolchen Beſtialitäten ſind ſie
S Wenn für die türkiſche Regierung noch etwas eine Schande
ein könnte ſo wäre es das daß man erſt jetzt nachdem dieſe

Schlächtereien ſo lange gedauert daß ſich die Diplomatie hin
einmiſchen mußte einen Commiſſar entſendet der auch wahr
ſcheinlich mit türkiſcher Geſinnung und türkiſchem Eifer die
Sache betreiben wird

Rußland drängt jetzt ſelbſt im Intereſſe der Menſchlichkeit
auf einen ſechswöchentlichen Waffenſtillſtand Das ſcheint uns
eine ſehr diplomatiſche Menſchlichkeit zu ſein denn während
derſelben würden die Serben ihre Kräfte ſammeln können und
die Türkei würde weil ſie eine große Armee ſo lange unthätig
zu füttern hätte financiell ſo auf den Hund gerathen daß ihr
die Truppen wenn s wieder losginge weglaufen würden

Die Mobilmachung Rumäniens beſprachen wir im Leit
artikel ausführlicher wir fügen noch hinzu daß von der übrigen
Preſſe trotz des beruhigenden Telegramms aus Bukareſt unſere Auffaſſung getheilt wird Daſſelbe gilt von Griechen
land eſſen Regierung einen Agenten zum Fürſten Milan

geſandt hat und mit dem ruſſiſchen Cabinet eifrig und in ſel
tener Einmüthigkeit verkehrt Alle übrigen Vaſallenſtaaten
und Provinzen der Türkei ſind unruhig und möchten gerne
dazu helfen dem kranken Manne zu einem raſchen Ende zu
verhelfen

Wenn in England den Abgeordneten einmal etwas Spaß
macht ſo wollen ſie dieſen Spaß auch gründlich genießen in
dieſem Falle iſt es das Jnterpelliren der Miniſter So wurde
der Unterſtaatsſecretär Bourke darum angegangen ſich über
die rumäniſche Mobiliſirung zu äußern aber er verſchanzte
ſich wie gewöhnlich hinter das Nichtwiſſen Jm weiteren Ver
an der Sitzung zeigte Jenkins dem Hauſe an daß er am
nächſten Donnerstag den Premier Disraeli darüber interpelli
ren werde ob die Antworten welche Graf Derby am letzten
Freitag den Deputationen ertheilt habe als officielle Erklä
rungen über die Anſichten und die Politik der Regierung auf
zufaſſen wären und ob Graf Derby bei einer Diskuſſion der
orientaliſchen Frage im Hauſe eine officielle Erklärung über
den Grund der Anweſenheit der engliſchen Flotte in der Beſika
Bai und über die Thätigkeit auf den Werften abgeben wolle
Alſo dem Grafen Derbyj glaubt man nicht recht und wenn
nun Disraeli ebenfalls keine befriedigenden Antworten gibt
wen interpellirt man dann

Jn Oeſterreich ſcheint man auf die Einverleibung Bos
niens im Allgemeinen gleichviel unter welcher Form dieſelbe
erfolgen ſoll nicht beſonders gut zu ſprechen zu ſein sSoſt
halter viel Geld ſagen die Wiener und nicht mit Unrecht

Jn Frankreich iſt man in die Berathung des Budgets
und des Geſetzes über die Verleihung der akademiſchen Grade
eingetreten und wahrſcheinlich wird der Unterrichtsminiſter
Waddington ſeine Vorlage durchbringen Uebrigens wird man
eine große Freude haben daß die Saarbrückener Staatsan
waltſchaft in der Jungfrau von Marpingen keine Concurrenz
für Lourdes aufkommen läßt

d Deutſches Reich
Der Kaiſer Wilhelm iſt auf der Fahrt nach Salzburg

am Mittwoch um 5 Uhr Nachmittags in München einge
troffen und hat nach kurzem Aufenthalte die Reiſe fortgeſetzt
Jn Roſenheim nimmt der Kaiſer das Diner ein Prinz LuitDie türkiſchen ſteh werfen die Kinder

ie auf ihren Bajonnetten

des kleinen Zimmers Ja es war Max der dort ſo raſtlos
auf und abging offenbar in ſeinem eigenen Hauſe ein Ge
fangener

Die alte Frau erſchrak heftig
Mit bebender Hand öffnete ſie die Hofthür und ſah forſchend

hinaus in den dämmernden Morgen Niemand weit und
breit kein Ton kein Geräuſch irgend einer Art

Sie nahm behutſam aus einem Verſteck hinter der Thür
eine geladene Piſtole und ſpannte den Hahn Wer konnte es
wiſſen in welcher Lage ſich ihr Sohn befand wo ihm ſeine
Mutter zu Hülfe kommen mußte War ſie gleich ein Weib
ſo fehlte ihr doch nicht der Muth erforderlichen Falls auch
mit feſter Hand die Kugel zu entſenden wenn kein anderes
Mittel mehr übrig blieb

Die Waffe in der Rechten haltend drehte ſie den Schlüſſelim Schloß und öffnete die Thür des kleinen Binres Jhr

Sohn trat ihr haſtig entgegen Gottlob Mutter ſagte er
mit bebender Stimme und tiefen Athemzügen Gottlob daß
Du kommſt Wie ſteht es draußen

J

BruſtMama es wird nicht geſchoſſen nicht gekämpft alſo was
hätten wir zu fürchten

Die alte Dame ſchüttelte den Kopf Laß mich allein Kind
Max hat Dir befohlen im Keller zu bleiben und Du mußt
ſeinen Willen reſpectiren Jch bin öhnedies bald zurück

Sie öffnete behutſam die verſchloſſene und et Thür
des Seken unterirdiſchen Speiſeſaales und lauſchte hinaus auf
die Treppe

Alles ſtill
Das Mütterchen zauderte nicht iange Was auch während

des kurzen Tumultes als ſich ſo viele Menſchen da oben ſtritten
etwa geſchehen ſein mochte ſie mußte es jetzt erfahren
Eine innere Stimme ſagte ihr daß der Klopfende kein Anderer
ſein könne als gerade Max Sie bemerkte nicht daß hinter
ihr Gräfin Julie leiſen Schrittes den Keller verließ um freie
Luft zu athmen um nicht erdrückt zu werden von der dumpfen
ſchwülen Luft da unten

Das Klopfen tönte mit verdoppelter Stärke und Mama
hörte ſogleich woher es kam Sie ſah durch das Schlüſſelloch

Er zog ſie zu ſich und nahm ihr die Waffe aus der
um dieſe nachdem er den Hahn in Ruhe geſetzt in ſeine

Dann deutete er auf den Studenten welcher
draußen patroullirte
taſche zu ſtecken

Wo iſt der Anführer Mama Pſt ich bin der Ge
fangene dieſer Rebellen Bei meiner Sicherheit ſprich kein
lautes Wort Aber wo iſt der Anführer

Seine Hand zitterte ſeine Augen rollten wie die eines Wabn
ſinnigen Die alte Frau umſchlang ihn mit beiden Armen Jm
Schloß befindet ſich Niemand mein liebſter Junge ſagte ſie
l Aber beruhige Dich doch danke dem Himmel daß
ein Blutvergießen ſtattfand Du wirſt ja in kurzer Zeit

dem

Er befreite ſich haſtig aus Armen Dem Himmel
danken knirſchte er höhniſch Mutter ich bin beleidigt worden
beleidigt wie es nur die Hölle erſinnen kann und Du ſprichſt
von Dank Gehe hinab in den Keller und horche nicht
wenn ein Schuß fällt frage nicht Jn Dein Herz trifft er

pold iſt dorthin vorausgereiſt um den Kaiſer zu begrüßen

Aber ſie hielt ihn an beiden Händen Max Du ſprichſt
ſo ſeltſam Du fieberſt flüſterte ſie Laß mich bei Dir
bleiben ſag was Du vor haſt

Er lächelte ſpöttiſch ſo von Haß erfüllt daß ſie zwiſchen
ſeinen Lippen die Zähne weiß hervorſchimmern ſah Was
ich beabſichtige Mutter Jch will mein Geſchlecht meinen
Namen rächen Jch will meine alte Schuld bezahlen geb
frage nicht Dein Herz iſt ja drüben bei den Feinden

Er wollte an ihr vorübergehen aber ſie zwang ihn ihr
flüchtig in s Auge zu blicken und er neigte beſiegt von dem
Ausdruck bittender Liebe für Secunden den Kopf Du biſt
gut ſagte er leiſe meine arme liebe Mama Auch Du haſt
gelitten ich weiß es aber geſchehene Dinge ſind nicht zu
ändern Laß mich jetzt

Die Greiſin weinte bitterlich Jch bleibe bei Dir Max
Du ſprachſt vorhin im Zorn als Du mich gehen bießeſt

Er ſchüttelte den Kopf Du ſollſt bleikben Mama ver
t das aber jetzt geh zu meiner Frau Geb ſage ich Jch
in kein Knabe mehr
Er ſchob ſie vor ſich aus der Thür und zur Kellertreppe

die er hinter ihr wieder verſperrte Dann ſchlich er die Piſtole
in der Taſche auf den Hof

Gräfin Julie hatte Kopf und Schulter mit einem ſchwarzen
Tuche verhüllt ehe ſie aus der Schwüle des Kellers hinaus
trat in den friſchen luftigen Morgen Minutenlang ſtand
ſie ſtill nur um zu athmen um die Kühle der frühen Stunde
mit vollen Zügen ihre Lungen durchſtrömen zu laſſen dann
erſt ging ſie langſam weiter

Wieder ein neuer Morgen war dem Abend gefolgt die
n n betrogen wie ſo viele viele andere ſchon Grau

und gleichförmig r ſich die Zukunft ohne Hoffnung ohne
Furcht ganz ihres Jnhalts beraubt ganz todt Jhr Gemahl
täuſchte ſich alſo über die Abſichten der Feinde er würde den
Jrrthum erkennen das Militär entfernen und ſie ſehr bald
wieder in dem öden les allein laſſen Gleich einem
Uhrwerk war ihr das Leben Stunde nach Stunde verrann

immer wie auch der Ausgang ſei Geh Mutter geh ich be
fehle es

ſcheinbar beſeelt und doch nur eine galvaniſirte Leiche ohne
Herz ohne Pulſe Sie ſchauderte heimlich und preßte feſtey
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nach Neujahr eine kurze Seſſion halten müſſen

Die des Regierungspräſidenten v Dieſt von
Danzig nach Merſeburg und die Ernennung des Geh Ober
inanzraths Hoffmann zu deſſen Nachfolger ſind officiöſerittheilun zufolge jetzt erfolgt

Die deutſche Zury auf der PhiladelphigWeltaus
ſtellung hat ihre Arbeiten nahezu vollendet Herr Director
Goldſchmidt einer der Sachverſtändigen iſt vor einigen Tagen
bereits zurückgekehrt und die meiſten der übrigen e be
finden ſich bereits auf der Rückreiſe Das zurückgekehrte Jury
mitglied theilt übrigens wie der Nat Ztg berichtet wird
durchaus die Anſicht des Geh Raths Reuleaux daß die deutſche
Induſtrie in andere Bahnen einlenken müſſe wenn ſie erfolg
reich auf dem Weltmarkt mit der Jnduſtrie anderer Nationen
concurriren will

Der Telegraph hat bereits gemeldet daß der deutſche
Geſandte in Waſhington am 4 Juli dem hundertjährigen
Geburtstage der Unabhängigkeitserklärung dem Präſidenten
Grant ein eigenhändiges Schreiben Kaiſer Wilhelm s über
geben habe Der Wortlaut dieſes Schreibens liegt jetzt vor
Es wurde am Jubeltage ſelbſt durch den Geſandten perſönlich
überreicht und erregte um ſo freudigeres Aufſehen als der
Kaiſer von Deutſchland der einzige Monarch in Europa ge
weſen der in ſo ſinniger Weiſe ſeinen Antheil an dem Feſte
bethätigte Der deutſch geſchriebene Brief lautet in der Rück
überſetzung

Wilhelm von Gottes Gnaden Kaiſer von Deutſchland König
von Preußen c c

An den Präſidenten der Vereinigten Staaten
Werther und lieber Freund Es iſt Jhnen das Glück zu

Theil geworden die hundertjährige Wiederkehr des Tages zu
feiern an welchem die Nation an deren Spitze Sie ſtehen in
die Reihe der ſelbſtſtändigen Völker eingetreten iſt Die Hoffnungen ihrer Begründer ind in Folge einer weiſen Berückſich
tigung der geſchichtlichen Lehren von der Entwickelung der Na
tionen und eines klaren Blickes in die Zukunft durch ein Empor
blühen ſonder Gleichen verwirklicht worden Es gereicht mir zu
um ſo größerer Freude Jhnen und der amerikaniſchen Nation
bei dieſer Gelegenheit gratuliren zu können als ſeit dem Freund
ſchaftsbunde den mein erhabener ruhmreicher und in Gott
ruhender Ahn Friedrich II mit den Vereinigten Staaten ſchloß
wiſchen Deutſchland und Amerika eine durch Nichts getrübteGrade herrſchte welche durch die immer mehr wachſende
edeutung ihrer gegenſeitigen Beziehungen und durch einen immer

fruchtbarer werdenden Verkehr auf allen Gebieten des Handels
und der Wiſſenſchaften geſtärkt und gekräftigt worden iſt Daß
die Wohlfahrt der Vereinigten Staaten und die Freundſchaft der
beiden Länder immer mehr wachſe iſt mein aufrichtiger Wunſch
und meine zuverſichtliche Hoffnung

Empfangen Sie die erneuerte Verſicherung meiner unbegrenzten
Hochachtung
Berlin 9 Juni 1876 gez Wilhelmvon Bismarck

Wie die Prov Corr ankündigt wird im Spätherbſt
dieſes Jahres der Reichstag einberufen werden nicht blos
zur Berathung der großen Reichsjuſtizgeſetze ſondern auch zur
Feſtſtellung des weiteren Reichshaushaltsetats da derſelbe nur bis
zuut 31 Decbr d J bewilligt iſt Sodann wird nach den
demnächſtigen Neuwahlen ſchon in den erſten Monaten des
kommenden Jahres die erſte Seſſion des neuen Reichstags
folgen müſſen da mit dem nächſten Jahre die bei der Vorle
gung des Etatsjahres in Ausſicht genommene neue parlamen
tariſche Ordnung beginnen ſoll nach welcher die regelmäßige
alljährliche Reichtagsſeſſion in den erſten Monaten des Jahres
ſtattgefunden hat Der Landtag wird noch vorher d h bald

Die Neu
wahlen für den Landtag werden im October ſtattfinden So
dann wird nach Schluß der Herbſtſeſſion des Reichstages der
ſelbe aufgelöſt und die Neuwahlen auf Januar anberaumt
worden

Als Grund warum die Vorlage über die Ruhmes
halle nicht wieder in s Abgeordnetenhaus gebracht wurde
wird in officiöſen Mittheilungen angegeben daß die betreffen
den Erörterungen in die Zeit fielen wo wir anſcheinend vor
einem Mißwachs und vor erheblicher Nahrungsmittelnoth ſtan
den Unter dem Eindrucke der damaligen Beſorgniß wäre es
der Wunſch des Kaiſers daß das Projekt der Ruhmeshalle
fürs Erſte auf ſich beruhen bleibe weil möglicherweiſe die dis
poniblen Staatsmittel für die drohenden Nothſtände erforderlich
ſein würden Demgemäß hat die Regierung das Projekt in
der letzten Seſſion nicht weiter verfolgt behält ſich aber vor
es wieder aufzunehmen

Die Regierung läßt officiös die ZeitungsAngabe in Ab
rede ſtellen als ſei es ihre Abſicht nur eine Novelle zur
Städteord nung vorzulegen

In Schleſien iſt ein altkatholiſcher Geiſtlichervon einem Kirchenpatron für eine bisher römiſchkatholiſche

Be Paentrt worden Es iſt dies der erſte derartige Fall
in eſienDas Vermögen des erzbiſchöflichen Stuhles zu Kölwe iſt
am 17 ds durch den dortigen Polizeipräſidenten v König
mit Beſchlag belegt worden Das Metropolitancapitel iſt vor
einigen Tagen zur Wahl eines Erzbisthumsverweſers aufgefor
dert worden ſelbſtverſtändlich vergeblich

Am jüngſten Sonntag vereinigten ſich Vertreter der
Thüringiſchen Staaten und Preußens in Jena zu einer Con
ferenz betreffend die gleichmäßige Regelung der Fiſcherei
Verhältniſſe nach Maßgabe des preußiſchen Fiſchereeige
ſetzes welche dem Vernehmen nach zur allſeitigen Befriedigung
geführt hat

Das deutſche Mittelmeergeſchwader iſt am 17 ds Abends
vor Salonichi wieder eingetroffen

Die baieriſche Abgeordnetenkammer hat durch Beſchluß
ihrer clericalen Zweiſtimmen Majorität die Wahlen der liberalen
Abgeordneten Stobäus in Regensburg und Schlör und Petzl
in Sulzbach für ungültig erklärt

Obſchon der General der Jnfanterie und commandirende
General des 1 Armeecorps v Barnekow am 11 Juli 1826
in den Militärdienſt eingetreten iſt wird da der damalige Avan
tageur zur Zeit des Eintritts das 17 Lebensjahr noch nichtvollendet hatte das eigentliche Jubelfeſt allerhöchſter Anordnung

zufolge erſt am 2 Auguſt d J begangen werden
Frankreich

Jm Senat finden die Berathungen des Geſetzentwurfs über
die Verleihung der akademiſchen Grade unter großem
Zudrang ſtatt Der Unterrichtsminiſter Waddington glaubt
ſich jetzt mit einer Majorität von 6 Stimmen des Sieges
ſicher wird aber keinesfalls dem Senate die Ehre erweiſen
die Cabinetsfrage zu ſtellen

Man erzählt in Paris daß Bazaine in Konſtantinopel
incognito angekommen und von dem tuneſiſchen General Ben
Aiad aufgenommen ſein ſolle Man ſchreibt ihm die Abſicht
zu ſeine Dienſte der ottomaniſchen Regierung anzubieten

Es ſteht noch nicht feſt ob die Königin Jſabella am
20 die ſo oft angekündigte Reiſe nach Spanien antreten wird
um in Santander mit ihrem Sohne zuſammenzutreffen oder
ob ſie wie es neuerdings in Paris heißt nochmals in letzter
Stunde ihren Entſchluß geändert hat Die in Paris lebenden
Spanier meinen daß die Königin die Grenze nicht überſchrei
ten wird da ſie noch nicht geneigt iſt ſich von gewiſſen Per
ſönlichkeiten ihrer unmittelbaren Umgebung zu trennen deren
Entfernung die ſpaniſche Regierung ſeit Monaten vergeblich
verlangt So lange die Königin in Frankreich verweilt kann
die Regierung natürlich keine Zwangsmaßregeln anwenden
und die Drohung der Königin die Subſiſtenzmittel zu ent
ziehen hat gar nichts gefruchtet Auf ſpaniſchem Boden ange
langt würden aber der Sekretär der Königin Sennor de la
Puente und ſeine Gemahlin unzweifelhaft ſofort eine Ver
gnüguugsreiſe nach den philippiniſchen Jnſeln antreten müſſen
Da den Leſern nur der Name Marfori geläufig ſein dürfte
und ſie von Herrn de la Puente wahrſcheinlich zum erſten
Male hören ſo fügen wir erklärend hinzu daß letzterer ein
junger Mann von etwa 26 Jahren iſt und ſeit Anfang letzten
Winters das unbedingte Vertrauen der Königin genießt Er
war als Vertreter einer Bergwerksgeſellſchaft nach Paris ge
kommen und der Königin vorgeſtellt worden worauf bald ſeine
Anſtellung als Sekretär erfolgte Auch ließ die Königin die
junge recht hübſche Frau des Herrn de la Puente nach Paris
kommen und machte dieſelbe zu ihrer Hofdame während ſie
dem r den Kammerherrnſchlüſſel verlieh Schon ſeit
mehreren Monaten ſieht man die Königin ſtets in Begleitung
des Sennors de la Puente und ſeiner Gemahlin in allen Ge
ſellſchaften erſcheinen Dem Herrn de la Puente hat der
Papſt auf den Wunſch der Königin das Großkreuz des Ordens
des heiligen Gregor verliehen worin nach den bekannten Ver
leihungen der Tugendroſe nichts Sonderbares zu finden iſt
dagegen iſt es bisher noch nicht aufgeklärt worden wie es der
Königin gelungen iſt der Sennora de la Puente einen der
ſeltenſten DamenOrden den ThereſenOrden zu verſchaffen
Vielleicht wird über dieſe pikante Angelegenheit bald Weiteres
verlauten

Der Ex König von Hannover befindet ſich gegenwärtig
in Barège Er hat in der Rue de Petersbourg Paris ein
Hotel für zwei Jahre gemiethet ſcheint alſo dem Wunſche der
Königin Victoria ſeine Reſidenz in England zu nehmen nicht
nachkommen zu wollen

Der Akademiſche Geſangverein
In der Fülle der Geſangvereine durch welche ſich unſer Hal

auszeichnet hebt der akademiſche ſich durch ſeine geſchloſſen
Eigenart ſehr beſtimmt ab es iſt der einzige Geſangverein n
rein akademiſchen Zwecken Die alte Fridericiana mit ihrer glän
zenden Vergangenheit nahm als ſie ſich mit dem früheren akade
miſchen Geſangverein vollſtändig deckte eine gleiche Stellung ein
der jetzige Paulus Halenſis wird dem größeren Publikum bekannte
ſein in ſeiner Eigenſchaft als werthvoller Bruchtheil des Haßler
ſchen Vereins denn als Glied des Univerſitätslebens ſeitdem et
ſich des ſchönen Vorrechtes an den kirchlichen und welklichen
Feſten der Alma mater mitzuwirken begeben hat Für den wieder
hergeſtellten akademiſchen Geſangverein iſt dieſe Mitwirkung di
eigentliche Lebensaufgabe eine ziemlich ernſte deren Löſung ſi
der allgemeinen Aufmerkſamkeit und den muſikaliſchen Liebhaberei
des Tages leicht entzieht Um ſo angenehmer war für die draußen
und ferner Stehenden das Concert welches am 14 d dieſer akq
demiſche Geſangverein im Saale des Volksſchulgebäudes unter
Direction ſeines Muſikdirectors Herrn Otto Reubke und
unter Mitwirkung des leipziger Opernſängers Herrn Walther
Pielke gab

Der Verein hat in Herrn Reubke einen ausgezeichneten Diri
genten gewonnen wenn auch deſſen ſtrenger auf die höchſten
Forderungen ſeiner Kunſt gerichteter Sinn ſich nur ungern in
der Linie ſtudentiſcher Ungebundenheit bewegen mag Aber eß
geht ein Segen von dieſem bedeutenden Manne aus wie man
ſogleich an der den erſten Theil des Programms eröffnenden be
kannten Jphigenien Ouverture von Gluck bemerkt Es gehört zu den
ſchlechten Seiten unſeres ſ g guten Tons in muſikaliſchen Dingen
auf die Orcheſterkräfte an hieſigem Orte zu ſchelten und es iſt ein
wenig lobenswerther weil unpatriotiſcher Zug ſich lieber ſolche Kräſte
von auswärts zu verſchreiben An der vortrefflichen Ausführung
der genannten Ouverture unter der ebenſo energiſchen wie fein
ſinnigen Direction des Herrn Reubke hörte man daß unſerm
halleſchen Orcheſter nur bedeutende Aufgaben geſtellt und Proben
gegönnt zu werden brauchen um etwas wirklich Tüchtiges zu
leiſten Die Ouverture hätte in der That lauten und reichen
Beifall verdient Auf ſie folgte in der glänzenden Orcheſterbe
arbeitung von Liſzt Die Allmacht von Franz Schubert für
Tenorſolo und Männerchor in geradezu tadelloſer Ausführung
Herr Pielke ſang das Tenorſolo vortrefflich und der akademiſche
Geſangverein den Chor mit feinſtem Verſtändniß und mächtigſter
Wirkung Wir wollen hier eine allgemeine Bemerkung nicht
zurückhalten Alle gemiſchten Geſangvereine gewähren durch die
Stetigkeit des weiblichen Contingents größere Sicherheit als
reine Männergeſangvereine weshalb wir im Stillen bei den
Aufführungen der Singakademie und des Haßler ſchen Vereins
immer den Damen die Palme vor den fluctuirenden Männer
ſtimmen reichen möchten Männecgeſangvereine wenn ſie nicht
ausdrücklich ſich aus ſeßhaften Bürgern zuſammenſetzen be
ſonders aber ſtudentiſche Geſangvereine unterliegen zu raſchen
und darum der Continuität der Kunſtleiſtungen gefährlichen
Wechſeln Um ſo mehr muß die hervorragende Leiſtungsfähigkeit
des akademiſchen Geſangvereins gerühmt werden welcher durch
ſoliden Fleiß und durch treue Hingabe an ſeinen Dirigenten in
keinem Zuge die wechſelnde Zufälligkeit ſeiner Zuſammenſetzung
verrieth Alles bis in das Detail hinein war lobenswerth
nicht am geringſten die große Sorgfalt der Ausſprache
zu welcher Herr Reubke ſeine Sänger zu erziehen weiß
Vielen Zuhörern erſchien dieſe Nummer mit ihrem mäch
tigen Refrain Groß iſt Jehova der Herr als der Glanzpunkt
des Abends Die folgenden Geſangsſtücke rührten meiſt von un
ſerm Robert Franz her und mit Recht wird jeder halleſche Ge
ſangverein ſolche Pietät üben Hatte man bei der Schubertſchen
Compoſition die Tonfülle unſeres Vereins bewundern können ſo
bei dem Oſterwald ſchen Nachtliede von Franz ſein zauberhaf
tes Piano Der Liſzt ſchen Compoſition des ſchönen Goetheſchen
Gottes iſt der Orient brachte der Verein ſichtlich die ganze Ge

wiſſenhaftigkeit des Vortrags entgegen aber das faſt exotiſch
wunderliche Geſangſtück vermochte nicht anzuſprechen Den Be
ſchluß des erſten Theils machte Herr Pielke mit vier Franziſchen
Liedern indem er den dreien des Programms noch Mädchen
mit dem rothen Mündchen hinzufügte Was wär es noch
nöthig weiteren Rühmens von dieſem Theil des Concerts zu
machen in welchem unſer Franz als Componiſt Herr P etke als
Sänger Herr Reubke durch Begleitung am Flügel mit harmoni
ſchem Verſtändniß zuſammenwirkten Jedes einzelne Lied erſchien
uns in dieſer Ausführung vollendet doch am tiefſten berührte
das Publikum das leidenſchaftlich ſchöne Nun holt mir eine
Kanne Wein

Den zweiten Theil des Concerts bildete die Mendelsſohn ſche

das Buch unter ihrem Kleide gegen die Bruſt Warum
warum erglänzte Alles in ihrer Umgebung ſo morgenfriſch
ſo ſonnig und ſo lebensfroh Blaue Falter wiegten ſich auf
den Blumen der Thau hing in perlenhellen Tropfen an jedem
Halme und jubelnde Vogelſtimmen ſangen im Chor Die
ganze Natur ſchien zu lächeln nur in ihr in ihrem todten
geſtorbenen Herzen klang es wie Grabgeläute

Mechaniſch den Weg um das Schloß herum verfolgend ge
langte ſie bis an die vordere nach innen offen ſtehende Thür
Hier im großen Saal pflegte ihr Knabe zu ſpielen während
ſie ſelbſt las oder ihm Kleidchen verfertigte hier träumte ſie
vor ſich den See und den Park an jenem anderen Schloſſe
das auch einſam inmitten düſterer Wälder an ſo ſtillen Ufern
lag und wo doch die Blume des Glücks für ſie aufſproßte
wo ſie die flüchtige Seeligkeit der Liebe kennen lernte um
den Preis ihrer ganzen zerſtörten Zukunft Ein heißes
Schluchzen hob die gepreßte Bruſt Sie lehnte ihre Stirnan die bunten ſtraßlenſörwigen Glasſcheiben der Thür und

flüſterte unbewußt einen Namen Otto Nur eine Kunde
noch von ihm ein Blick in ſein Auge O Vater im Himmel
warum ſchufſt Du das glühende unbezwingliche Verlangen
nach Glück wenn nur Entſagung uns für daſſelbe zu Theil
wird wenn nie nie eine andere Stimme der unſrigen die er
ſehnte Antwort giebt nie ein Echo des eigenen Fühlens uns
entgegenſchallt O Du biſt grauſam unerbittliches Schickſal
daß Du gerade die heißeſten Herzen zur Einſamkeit verurtheilſt
während rings in ihrer Nähe die Mittelmäßigkeit ſchwelgt
und die Erbärmlichkeit triumphirt

Fortſ folgt

Naturwiſſenſchaftliche Notizen
Zeugen organiſchen Lebens aus dem Himmelsraum

BVerdienen die Meteorſteine deren kosmiſchen Urſprung
Ausgangs des vorigen Ahrbgnderte zuerſt Chladni unwiderleg
lich ſetban re vollſte Aufmerkſamkeit ſchon deshalb weil
ſie als ſtumme aber doch höchſt beredte Boten uns handgreiflich
davon überzeugen daß die in außerirdiſchen Regionen kreiſenden
Stoffe nicht verſchieden ſind von denjenigen welche unſere Erde
und deren Gebilde zuſammenſetzen ſo ſteigert ſich dies Intereſſe

ach z vielfach an ihnen gemacht wurde Man fand nämlich Meteori
ten welche nicht wie gewöhnlich gediegene Metalle oder kryſtalli
niſche Geſteine ſondern kohlenwaſſerſtoffige Subſtanzen von orga
niſcher Bildung enthielten Derartige Meteoriten ſind von Berzelius
Wöhler Bertholet chemiſch unterſucht worden es ließ ſich ein
völlig petroleumartiges Deſtillat aus ihnen darſtellen Bei Heßle
in Schweden fiel im Jahre 1870 auf die ſchneebedeckten Flächen
eines Landſees und der Umgebnng deſſelben ein ſchwarzer Mete
orſtein deſſen zahlreiche Bruchſtücke ne leicht geſammelt
werden konnten Die Unterſuchung ergab nach Nordenſtjöld eine
humus oder braunkohlartige Subſtanz organiſchen Urſprungs

Das Vorhandenſein organiſch chemiſch zuſammengeſetzter
Stoffe im Weltraum iſt hiernach erwieſen Die Humus oder
Braunkohlenbildungen ſetzen die Exiſtenz organiſcher Körper ſo
wie die Thätigkeit von Moderpilzen voraus Solche That
ſachen erwecken in uns das erhebende Gefühl der Allbelebtheit des
Univerſums das Bewußtſein daß ein Band unauflöslicher Le
bens gemeinſchaft über unſern Planeten hinaus uns mit den übri
gen Welten verbindet La nature ne meurt pas rief J J
Rouſſeau erfreut aus als er an einem Wintertage wo ſcheinba
res Todesſchweigen über der in Eis und Schnee ſtarrenden Land
ſchaft lag eine Meiſe vor ſeinem Fenſter piepen hörte und er
hatte Recht ſo auszurufen Die Natur ſtirbt nicht iſt nirgends
todt ein Puls ſchlägt raſtlos durch das unendliche All und ſelbſt
aus der Stille des Grabes ertönt dem Ohr des Kundigen ver
nehmbar das Triumphlied des ſiegreichen Lebens

Amöben in unſerem Blute
Die Amöben Wechſelthierchen ſind zur Klaſſe der Protozoen

Urthierchen gehörende den Gregarinen nahe verwandte micros
copiſche Weſen denen man in ſtehendem Waſſer c in Maſſen
begegnet Es iſt nun ein ſolches Wechſelthierchen ſeiner Ent
ſtehung Form und chemiſchen Zuſammenſetzung re auch
ſeinem Untergange nach es geht zu Grunde durch fettige Entar
tung eine einfache embryonale Zelle daſſelbe empfindet aber
kriecht und ſchwimmt willkürlich verändert willkürlich ſeine Ge
ſtalt daher der Name nimmt Nahrung in ſich auf verdaut ſie
und giebt die Reſte wieder von ſich Wunderbarer Weiſe zeigt
das urſprüngliche Element des thieriſchen und pflanzlichen Orga
nismus die Zelle wenigſtens in ihrer Jugendzeit ähnliche Eigen
ſchaſten und ähnliche t wie die Amöbe ja ſogar in den
vollkommen ausgebildeten Pflanzen und Thieren den Menſchen
inbegriffen exiſtiren Zellen ſogen amöboide Zellen welche ſelbſt
ſtändig und unabhängig von dem Organismüs dem ſie angehö

noch ungemein durch eine Wahrnehmung die in neuerer Zeit
ren lebendige Thätigkeiten äußern gerade in derſelben Weiſe wiedie Amöben Solche Zellen erſcheinen als vollſtändig individu I

aliſirte wenigſtens zeitweiſe gänzlich freie und abgeſonderte Kör
per welche den Gedanken der ZellenJndividualität im höchſten
Maße veranſchaulichen Virchow Derartige Zellen ſind auch
die farbloſen Blutkörperchen welche die Adern des Men
ſchen und der Wirbelthiere durchrollen An denſelben nimmt
man alle möglichen ſpontanen Geſtaltveränderungen wahr ſie
treiben ganz nach Art der Amöben Fortſätze aus ſich hervor und
ziehen ſie wieder zurück nehmen mit einer gewiſſen Gefräßig
keit andere Stoffe in ſich auf und wandern ſogar nach den Be
obachtungen von Waller und Cohnheim aus den Gefäßen leben
der Thiere aus auf die Oberflächen und in die Gewebe der Um
gebung Man hat ſo die farbloſen Blutkörperchen ebenſo wie
die ihnen durchaus analogen Eiterkörperchen und Blutzellen derWirbelloſen für mit den Amöben völlig identiſche Gebilde zu

halten ein Factum welches vom biologiſchen Standpunkte aus
betrachtet eine nicht geringe Bedeutung gewinnt und in gewiſſer
Beziehung jener naturphiloſophiſchen Träumerei früherer Jahr
hunderte Recht giebt die im menſchlichen Leib ein Aggregat un
zähliger kleinſter Thierchen erblickte

Zur Wetterprophezeiung
Der Wechſel in der Durchſichtigkeit der Luft iſt wie dies J

B Dumag in der Gäa von 1875 ausführt eine Erſcheinung
welcher die Bergbewohner als ſicherem Prognoſtikon für das be
vorſtehende Wetter eine ernſte Aufmerkſamkeit zuwenden Be
merken ſie die Luft vollſtändig durchſichtig entfernte Gegenſtände
ſcharf umriſſen die Berge dem Beobachter ſcheinbar näher gerückt
den Himmel zudem von äußerſt tiefer Bläue ſo halten ſie Regen
für ſehr nahe bevorſtehend obwohl kein anderes Vorzeichen vor
handen iſt Jſt das Wetter entſchieden ſchön ſo iſt die Luft nicht
vollkommen durchſichtig es ſchwimmt in ihr ein bläulicher Dunſt
der Himmel iſt von mattem Blau und die Berge erſcheinen ent
fernter Der genfer Phyſiker Auguſt de la Rive hat gezeigt daß
dieſe für das ſchöne Wetter charakteriſtiſchen Dünſte ſich aus
wirklichem Staub mineraliſcher oder organiſcher Art bilden
der die Luft erfüllt und dieſelbe durchſchwimmt ſo lange er
trocken bleibt aber zu Boden ſinkt wenn erſchwerende Feuchtigkeit ihn belaſtet Jm Uebermaß läßt er die Luft ihre Durchſich
tigkeit verlieren wird er ſeltener ſo gewinnt ſie dieſelbe zurück
Die Jnſecten welche um uns wirbeln entziehen ſich gleichfallsnicht dieſem Geſetz Wenn die Schwalben bei herannahendem die

en die Erde ſtreichen und bei ſchönem Wetter hoch in die Lüſte
teigen ſo geſchieht dies weil im erſten Falle die von ihnen ver

folgten Jnſekten von der Fenchtigkeit beſchwert ſich nicht erhen
können während ſie ſich im geiz von dieſer Ueberlaſt befreit
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6 Uhr ab bis gegen Abend in den
Haide ein Prüfungsſchießen ab Das königl Landrathsamt
des Saalkreiſes bringt dies mit dem Bemerken zur öffentlichen
J Kenntniß daß den Anordnungen der zur Sicherheit auszuſtellen

den Poſten unweigerlich Folge zu leiſten iſt

in Scheibs etwa 10 Meilen weſtlich von Wien

Muſik zur Antigone des Sophokles Jntroduction Chöre und
elodram Uns gehen die Zweifel über die Berechtigung dieſer

Nun gar nichts mehr an ſie wirkt erhebend und damit mag

x ſich beſcheiden Unſer Verein hatte ſeine beſte Kraft an
dies große Werk geſetzt das ſeine volle Wirkung freilich immer

uf den Brettern haben wird Das dieſe auch hier nicht ausblieb
ſt zum guten Theil auch das Verdienſt unſeres Herrn Kreisge
ichtsrath Dr Thümmel welcher den verbindenden Text wie die
Löthigen Stücke der Ueberſetzung meiſterhaft vortrug Wir em
pfanden wieder einmal die ganze Größe dieſer Kunſtart und die
teſen Eindrücke wurden auch nicht geſtört durch den faſt zu zar

ten Vortrag von Nr 4 wo wir eine einheitliche Stimmfarbe
ermißten und den beinahe zu kräftigen von Nr 6
Die Leiſtungen des Vereins waren Alles in Allem genommen

ſo bedeutend daß wir ihm und ſeinem Dirigenten aus vollem
Herzen Glück wünſchen ſie hätten ein noch zahlreicheres Audi
torium verdient als die Jahreszeit ſonſt zu geſtalten pflegt Vor
Allem vermißten wir Studirende und auch Mitglieder des Haß
lerſſchen Vereins der ſonſt ſo ſelbſtlos die Beſtrebungen ſeiner
gunſtgenoſſen zu würdigen weiß Eine Anſchauung welche wir
ehr backfiſchig von einer ſchon bedeutend über das betreffende
Alter hinausgeſchrittenen Dame beim Hinausgehen ausſprechen
hörten daß Männerſtimmen im Einzelnen ganz hübſch ſeien
aber nicht ſo in Maſſe wird nicht weit verbreitet ſein und wohl
wenige von dem Beſuch des Concerts abgehalten haben Der

Ausfall deſſelben war der Art daß der Verein eine Art Beloh
nung und Erholung von ſeinen Anſtrengungen reichlich verdiente

Beides ward gefunden in dem gelungenen Gartenfeſte das am
Montag iden 17 Nachmittags in Freybergs Garten ſtattfand
Das ſehr ausgedehnte Lokal ließ kaum die Menge der Gäſte er

rathen welche ſich eingefunden hatten Man bemerkte von der
Univerſität welche dem Vereine faſt ein officielles Jntereſſe zu
I widmen hat Seine Magnificenz den Herrn Rector Profeſſor
Dr Dümmler und den Herrn Univerſitätsrichter Kreisgerichts
rath Pr Thümmel außerdem die Herrn Profeſſoren Beyſchlag

Riehm Jacobi Dochow Boretius Welcker Pott Knoblauch
Keil Goſche Droyſen Dittenberger Eiſenhart Candor Heyde

mann Ewald u A Nachdem ein glücklich ausgewähltes Con
ceertprogramm durch das halliſche Orcheſter ausgeführt worden
war begann gegen 9 Uhr unter bengaliſcher Beleuchtung und

Feuerwerk eine großartige Polonaiſe durch die weiten Gänge des
Gartens wobei man etwa neunzig Paare zählte Damit war der
Ball eröffnet der in heiterſter Abwechslung bis tief in die Nacht

währte Vergebens ſuchten wir als der Tanz im Saale wogte
und es im Garten ſtiller und leerer geworden war unſern treff
lichen Muſikdirector Herrn Reubke der uns vorher mit ſeiner
kritiſch ernſten Miene faſt unnahbar erſchienen war und dem wir
jetzt ungeſtört unſern Glückwunſch und Dank für ſein ſchönes
Werk darbringen zu können glaubten er war bereits verſchwun

den So ſenden wir ihm denn durch dieſes Blatt unſern öffent
lichen Dank für ſein tüchtiges Wirken innerhalb der akademiſchen
Jugend welche ihm etwas von ihrer natürlichen friſchen Kühn

heit abgebe und wie ſie ja ſelbſt idealiſtiſch iſt den idealiſtiſchen
Künſtler in ihrer Weiſe ſich immer mehr aſſimilire Der aka
demiſche Geſangverein aber fahre fort in ſolcher reinen jugend E

kräftigen edlen Weiſe die Kunſt zu pflegen und Erfolg an Erfolg
zu reihen

tet
Halle den 20 Juli

Die hieſige Garniſon hält morgen Freitag von Morgensrandbergen an der Dölauer

Von der berüchtigten berliner Diebes und Hehler
J bande die vor Kurzem ihre gerechte Verurtheilung erfuhr hat
der Schloſſer Meyer zu 15 Jahren verurtheilt die Nichtigkeits
beſchwerde eingelegt

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NW
Barometer 27 10 36 ſteigend Feuchtigkeitsgehalt der Luft 65 3 o
Thermometer 13,1

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

19 Juni 8 Uhr morgens Das Barometer war noch mehr
ch ganz Nlegropg un Fraeg r en g mit

Regenſchauern ie Luftſtrömung theils mäßig theils ſtark warvorherrſchend Weſt Südweſt und dend ordweſt in der Oſtſee herrſchteam 18 ſtürmiſches Wetter aus Weſten im ſüdöſtlichen Theile
Europas war der Himmel meiſt heiter bei hoher Temperatur

ſchwacher Luftſtrömung und geringer Luftfeuchtigkeit

Das Erdbeben am 17 ds hatte ſein Jntenſitätscentrum
Es liegen wieder

zahlreiche Meldungen aus verſchiedenen Gegenden Oeſterreichs
B aus Graz Linz Krems Budweis Brünn Jglau Prag

ſowie aus zahlreichen kleineren Orten vor welche die mehr oder
weniger heftigenw m Wirkungen der Erderſchütterung conſtatirenIn Prag alſo in der Mitte der Linie zwiſchen Wien und Halle
war das Erdbeben noch ſo ſtark daß in der Nähe der Statt

halterei mehrere Häuſer Riſſe bekamen und geängſtigte Leute aus
den Häuſern flohen Aus Sachſen ſind keine Nachrichten einge
laufen Auffälligerweiſe hat man auf der hieſigen meteorologiſchen

JZS JS
S 7 SSubrmmissionm

Die zur Erneuerung des Anſtrichs und zur Reparatur des Putzes in den
Shulgebäuden zu Glaucha Neumarkt und in der Volksſchule erforderlichen

Maurerarbeiten veranſchlagt zu 1310 Mark 91 Pf ſowie die
Malerarbeiten veranſchlagt zu 418 Mark 14 Pf

ſollen im Wege öffentlicher Submiſſion vergeben werden
Anſchläge nebſt Bedingungen liegen im StadtbauAmt zur Einſicht aus öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

und ſind bezügliche Offerten dis zu dem auf

Freitag den 21 d Mts Vormitt 10 Uhr
anberaumten Eröffnungstermine ebendaſelbſt abzugeben

Halle den 18 Juli 1876

hierſelbſt erforderlichen

1 Zimmer und Lehmerarbeiten nebſt Materiallieferung veranſchlagt zu heits halber ſchnell zu verkaufeneriallieferung deranſchlagt zu h Thi die haſte kann dereuf ſehen verkauft die Oeeonomie

Die zum Neubau einer neuen Volksſchule an der Henriettenſtraßze Bäumen beſetzt wo Concerte abgehalten n Bärtz jun Magdeburgeue blane Kartoffeln
24014 Mark ſowie

2 die Anlieferung von
a 120 Mille Verblendſteinen nebſt

16

b 430 poröſen Maurerſteinen
ſollen im Wege öffentlicher Submiſſion vergeben werden

Anſchlag Zeichnungen nebſt Bedingungen liegen im StadkbauAmt wäh
rend der Dienſtſtunden zur Einſicht aus und werden bezügliche Offerten bis zum Mahlgängen mit oder ohne etwas Acker

Eröffnungstermine

Sonnabend den 22 d Vorm 10 Uhr
ebendaſelbſt entgegengenommen

Halle den 14 Juli 1876

Berichte der Sternwarte wird die Richtung von Weſten nach

Der Magiſtrat

Formſteinen in rother oder gelber Farbe

Das Stadtbau Amt

Station die en nicht beobachtet während dieſelbe doch
anderwärts ſehr deutlich wahrgenommen und von einem in un
mittelbarer Nähe der Station wohnhaften Gelehrten ſogleich ihrer
Urſache nach erkannt worden Die Mittheilungen hierüber gingen
lange vor dem wiener Telegramm bei uns ein

Provinzial Nachrichten
88 Naumburg 20 Juli Nachdem die Frage ob der Circus

von Herzog und Schumann auf dem Feſtplatze des demnächſt
hier beginnenden Kirſchfeſtes ſtehen bleibe oder nicht vielen Staub
aufgewirbelt hat die Polizeibehörde in richtiger Würdigung der
Verhältniſſe den Abbruch der Bretterbude verfügt obgleich die
Mehrzahl der bei dem Feſte ſtark intereſſirten Lehrer für das
Stehenbleiben geſtimmt hatte Doch gilt ja noch Nicht Stimmen
mehrheit iſt des Rechtes Probe Die Vorſtellungen der Ge
ſellſchaft wurden bald nach Eröffnung derſelben ununterbrochen
ſehr gut beſucht Jm Circus wird am 2l1 d die letzte Auffüh
rung ſtattfinden und in der nächſten Woche werden noch an drei
Tagen Vorſtellungen in einer auf dem Exercierplatze errichteten
Arena ſtattfinden da Geſellſchaft und Publikum mit einander

ſind

S Eisleben 19 Juli Der in dieſer Zeitung angekündigte
Rücktritt des Gymnaſialdirectors Profeſſors H Schwalbe in
den Ruheſtand iſt durch Miniſterialverfügung vom 29 v Mts
vom 1 October d J an genehmigt Jn ſeine Stelle tritt als
Director der Prof Dr Gehrhardt ein der ſchon ſeit Jahren
am hieſigen Gymnaſium wirkt Die übrigen Herren Oberlehrer
und Lehrer rücken in die zunächſt höhern Stellen ein

Jn Halberſtadt iſt ein Mord begangen worden welcher dieBewohner der Stadt in eine nicht geringe Aufregung verſeßt hat
Der Maſchinenbauer Hermsdorf welcher mit ſeiner erſten Frau
in glücklicher mit ſeiner zweiten jedoch in ſtetem Unfrieden gelebt
ſollte gerichtlich geſchieden werden Tags zuvor noch bis in die
Nacht hinein ſehr heiter auf einem Kegelfeſte fand man denAermſten am Morgen auf dem Paulsplan mit vollſtändig W
ſchlagenem Hirnſchädel todt vor Zur Ermittelung der Thäter
und ihrer Motive fehlt noch jeder Anhaltspunkt

Jn Aue bei Zeitz verunglückte vor einigen Tagen ein
13 jähriger Knabe daß er beim übermüthigen Springen über einen
mit kochenden Waſſer gefüllten Bottich in dieſen hineinfiel und
ſich derart verbrühte daß er bald verſtar b

Jn Rieſtedt machte der Bergmann R ſeinem Leben durch
mehrere Schnitte in die Kehle ein Ende

Während bisher die Wanderheuſchrecken ſich nur auf
den Feldern des teltower Kreiſes ausgebreitet hatten werden ſie
jetzt auch auf den Feldern in der Nähe von Genthin geſehen
Trotz aller ſeit vorigem Sommer angewandten Bemühungen zur
arg dir Thiere beginnen jetzt dieſelben immer weiter
nach dem Weſten Deutſchlands ſich zu verbreiten und es iſt zu
nächſt unſere Provinz von dieſer Calamität bedroht

Vermiſchtes
Die Burg Rheinfels bei St Goar ſoll einigermaßen repa

rirt werden Namentlich will man eine Halle erbauen damit
die königlichen Herrſchaften bei Vergnügungstouren von Ems
oder Coblenz aus auch auf Rheinfels geſichertes und geeignetes
Obdach zu kurzem Aufenthalte finden können

Ueber das Erdbeben am Montag bringen die wiener
Blätter ſpaltenlange Berichte welche in einer großen Zahl von

inzelheiten eine Vorſtellung von dem verwirrenden Eindruck
geben den das plötzlich hereingebrochene Ereigniß auf die Be
völkerung ausgeübt hat Die zwei bis drei Sekunden dauernde
Erſchütterung ſetzte ganz Wien in namenloſe en Selbſt
verſtändlich glaubte ein Jeder nur er und die Bewohner
des Gebäudes in dem er ſich befinde ſpüren die Erſchütterung
Ein Feſt ein Hauseinſturz eine Exploſion und allerhand ähn
liche Kataſtrophen wähnte man ſeien die Urſache dieſer Erſchütte
rung bis man ſchließlich auf die Gaſſe blickend ſah daß Alles
daſelbſt in Aufregung ſei Die Verwirrung die hauptſächlich in
kinderreichen h platzgriff war eine grenzenloſe Frauen
rannten mit ihren Kindern auf die Straße hier und dort brachte
man das Werthvollſte in Sicherheit die Zaghaften befürchteten
noch mehrere Stöße und den Einſturz der Häuſer Die Furcht
war übrigens begreiflich Käſten Tiſche Betten und andere
Mobilien geriethen in s Schwanken Gläſer fielen um Uhren
blieben ſtehen Hausglocken läuteten Schornſteine ſtürzten zu
ſammen Mauern bekamen Sprünge und Riſſe Die Dienſtmän
ner die an den Ecken lehnten verloren plötzlich ihren Halt und
wackelten herum wie Betrunkene Die Kutſcher auf ihren Sitzen
ſchwankten nach der Seite in Wirths und Kaffeehäuſern fielen
Gläſer und Flaſchen von den Tiſchen Ueber die ſchreckliche Ver
wirrung im Börſengebäude haben wir ſchon berichtet Jm

Polizei Palais herrſchte derſelbe Schrecken Das rieſige Gebäude
erzitterte in ſeinen Grundveſten Beamte Wachleute und Parteien
eilten auf die Straße die bereits mit tauſenden von Menſchen beſäet
war Die Leute waren barhaupt mit vollen Gläſern Billard
Queues Karten und Löffel in der Hand aus den Gaſt und

Kaffeehäuſern angeregt und betrachteten Viele noch zitternd
iner den Andern Auf dem Schottenringe war ein Dienſtmann

auf ſeinem Wägelchen eingeſchlafen dieſes wurde durch die Erd
erſchütterung einige Schritte weit weggeſchleudert Der Dienſt
mann fiel auf die Erde erwachte natürlich in Folge deſſen und
verſetzte ſeinem Kameraden in der Meinung er hätte ſich einen
ſchlechten Witz erlaubt eine tüchtige Maulſchelle Das Waſſer
im DonauCanale ſchwankte als ob plötzlich Ebbe eintreten
wollte von Süden nach Norden Jn das Spital der Barm
herzigen Brüder allein wurden kurz nacheinander fünf Perſonen
gebracht die durch das Erdbeben zu Schaden gekommen ſind
darunter ein Ziegeldecker der vom Dache geſtürzt iſt Jn dem

Oſten als Anomalie beſonders hervorgehoben Die frühern in
Wien verſpürten Erdbeben kamen gewöhnlich von Südweſten
aus der Alpenkette etwa dem Schneeberg her Auf der Stern
warte ſelbſt ſind zwei Uhren ſtehen geblieben und haben die
Glocken von ſelbſt zu läuten begonnen Aus den meteorologiſchen
Berichten früherer Jahre läßt ſich conſtatiren daß die beutige
Erſchütterung die ſtärkſte geweſen iſt die ſeit langer Zeit etwa
hundert Jahren gefühlt wurde

Der engliſche Mäßigkeitsverein National Temperance
League hielt am 11 ds in London ſein Jahresfeſt ab welches
von allen Theilen des Landes aus ſehr ſtark beſucht war fo
daß auf einzelnen Bahnen Extrazüge veranſtaltet werden mußten
An 34,000 Theilnehmer wurden gezählt Sowohl während der
verſchiedenen Vergnügungen tagsüber als bei dem Abends ver
anſtalteten großen Feſteſſen wurden keinerlei berauſchende Ge
tränke ſondern nur Thee Kaffee Limonade Selterswaſſer und
ähnliche unſchuldige Erfriſchungen gereichh

Eine malträtirte Siegesgöttin Bei Kuſſtein in Baiern
liegt der Ort Prien welcher ſich in den jüngſten Tagen eine
r Berühmtheit erworben hat durch den folgenden Vorfall Auf das demnächſt zu enthüllende Denkmal für
im Kriege von 1870 71 gefallene Angehörige der Gemeinde ſollte
eine broncene l zu ſtehen kommen Nun fand die
Geiſtlichkeit daß das bereits fertige Standbild einen zu großen
Buſen habe und befürchtete vielleicht auf Grund eigener Erfah
rungen daß der Anblick der üppigen Formen gefährlich werden
könnte Es wurde deshalb zur Nivellirung des verführeriſchenExterieurs geſchritten und daſſelbe mittels einer Feile auf s katho

liſchpatriotiſche Normalmaaß zurückgebracht Die Majorität des
Veteranenvereins erklärte ſich aber nicht einverſtanden mit
der ohne ihr Wiſſen vorgenommenen Operation und verweigerte
die Annahme der Statue Wie die Sache endet iſt augenblick
lich noch nicht abznſehen n

Weisheit eines Droſchkenkutſchers Ein bekannter Rechts
anwalt in Berlin der Juſtizr th S fuhr vor einigen Tagen
mit der Droſchke zum Stadtgericht Beim Ausſteigen vermißte
er ſeinen durch die Länge der Jahre ihm liebgewordenen Stock
und durchſuchte jeden Winkel der Droſchke Mitfühlend fah das
Vollmondsgeſicht des Kutſchers vom Bock aus zu Jch werde
ihn wohl unterwegs haben h rausfallen laſſen meinte ſeufzend
der Juſtizrath Na, ſagte der Kutſcher ick werde mal retourfahren vielleicht finde ick ihm Der Juſtizrath machte ein un
gläubiges Geſicht verſprach aber den Kutſcher einen Thaler wenner wirklich den Liebling wiederbrächte Nach einer halben Stunde
erſchien in der That der Kutſcher mit dem Stock im Audienzz
mer Wo haben Sie ihn denn gefunden fragte freudig der
Juſtizrath uud reichte den verſprochenen Thaler hin Bei Jhr
Dienſtmädchen Was Na wohl Jck ſah ja ſchon bers
Einſteigen daß Sie jar keenen Stock nich mit rin jebracht hatten
und da dachte ick nu als vernünftiger Familienvater det ick vor
Jhren verſprochenen Dahler ſo die Jüte haben könnte ihm zu
holen denn Herr Jerichtshof und dabei wandte er ſich an
die übrigen Anweſenden bei die ſchlechten Zeiten kann ſelbſtder ärnſte Menſch einen Dahler immer jebrauchen

m

Getreidevericht von H Wagner u Sohn
Halle 20 Juli 18765

Das Angebot von Getreide war heute weniger drängend Für
Weizen ſind die Forderungen von auswärts zu hoch und billigere
Gebote fanden keine Berückſichtigung Roggen wurde in hieſiger

h rgheſper offerirt
eutige PreiſeWeizen von geringer Qualität wurde à 62 65 Thlr Mittel
gen g W u v u fane Waare à 71 73 Thlr
170 brutto per Sack gehandelt

Roggen hieſiger Qualität iſt à 60 Thlr 168 Pfd brutto bezahltfür h eußiſchen wird 64 65 Thlr per 1000 Kilo gefordert
Gerſte iſt wenig gehandelt und ſchwer 52 Thlr 150 Pfd brutto

dafür zu machen
Hafer 39 39 Thlr per 1200 Pfd brutto
Mais 48 49 Thlr pro 1000 Kilo
Rapps iſt wegen zu hoher Forderungen noch wenig gehandelt

und à 86 Thlr 152 Pfd brutto bez einzeln ſoll etwas
mehr bewilligt ſein

Rübſen iſt meiſtens als Vogelfutter gehandelt und deshalb un
verhältnißmäßig hoch und verſchieden bezahlt

Börſenverſammlung in Halle am 20 Juli
Weizen 1000 Kilo feinſte Qualität ſehr ſchwaches Angebot u gut

preishaltend bis 219 abfallende fehlerhaſte Qualitäten
mehrfach angeboten und 185 208 M bezahlt

Roggen 1000 Kilo hieſiger loco bei ſtärkerem Angebot 178 180
M bez auswärtiger nicht rentabel

Gerſte 1000 Kilo ohne Handel in alter Wagre
Gerſtenmalz 50 Kilo 115,75 M fremdes billiger
Hafer v Kilo guter ſächſiſcher 196 199 abfallende Sor

ten billiger
Hülſenfrüchte 1000 Kilo ohne Geſchäft
Kümmel 50 Kilo in feiner trockner Waare feſt auswärtige

Notirungen ſind angezogen hieſiger bis 38 M bez
Mais 1000 Kilo 139 140 e tOelſaaten 1000 Kilo Raps wenig offerirt Preiſe unverändert

für das Wenige was gehandelt wurde ſind 285 288 M
bez Rübſen ohne Angebot

Stärke 50 Kilo ruhiger
Spiritus 10 000 Liter pCt loco geſchäftslos Kartoffel 50

Rüben 47 M
Rüböl 50 Kilo 33 M bez ßSolaröl 50 Kilo unverändert in Stimmung und Preiſen
Petroleum 50 Kilo wie bisher
Se 50 Kilo neues 3 altes 4 bez

troh 50 Kilo 3,50 4 M

Obſtverpachtung
Sonnabend den 22 Juli

Nachmittags 2 Uhr
ſoll auf der Georgsburg bei Cönnern

beſtehend aus Pflaumennutzung
Birnen und Sauerkirſchen,reparirtAepfeln

Tiſchlerei Verkauf
Ein Tiſchlerei wie dieſelbe ſteht und

geht mit Holzvorräthen iſt zu verkaufen mund auch ſofort zu übernehmen Mädchens zeigen hocherfreut nur hierdurch

a/S die zur Saalſtrecke gehörige Obſt ſagt die Exp

Getreidereinigungsmaschinen

Familien Nachrichten
Die glückliche Geburt eines kräftigen

Wo an J D6646 rieft und Fraugeb Trieſt
Halle den 19 Juli 1876

d Ztg

Hoffmann in Brehna

Bedingungen werden vor dem Termine

bekannt gemacht wie es ſelten
bei

Verlobt Maria RhodeRoßfleiſch mit der Feſſel Ceacau le v
vorkommt jung fett zartPuurm necke Blankenburg mit Zimmermeiſter

Eine Gaſt wirthſchaft m 4 Stuben
1 gr Tanzſaal u verſchiedenen Localen
am Hauſe ca 8 Mg Acker theils mit Vier ff bei

Emil Kiß Harzburg Friederike Schulz
Täglich Braten Beef kälteftes Baaben mit Chr Ebel Klotz

Fr Thurm Geboren Ein Sohn Hrn Louis
werden bei einer Garniſonſtadt iſt Krank

Preis

bleiben Näheres durch
F C Schmidt

6586

rn C Fleiſcher Da Hrn F Blenck Buckau
rn Otto Böttcher Magdeburg Hrn
arl Funk Magdeburg Hrn Aſſiſt

Ad Schelble NeuſtadtM Hrn Zimgr Brauhausg 30 Minſe Ag Whenn dieſhegen
Schmiedeberg Rg Bez Merſeburg

Kauf Geſuch
Eine Waſſermühle mit einigen

Eine vollſtändige faſt neue La Sir E Sauer Heſſerode Hrn Dr
den Einrichtung inel Glasſchrank
ſteht billigſt zu verkaufen bei

Alexander Herzheim
Leipzigerſtr 708

luhnee Kelbra Eine Tochter
Hrn F Becker Magdeburg Hrn E
Schmidt Douglashall Hrn Wilhelm
Krüger Magdeburg

eſtorben Kfm Heinr Wahren
wird zu kaufen oder zu pachten geſucht
Hierauf Reflectirende wollen ſich ſchleu liner Ofen

in Anhalt wenden

Gut erhaltene eiſerne wie Ber holz NeuſtadtM Fran Louiſe Sander
werden zu kaufen geſucht Wittenberge Jul Mathtias Burg

nigſt an Reſtaurateur Fr Kreutz Offerten mit Preisangabe unter P P Frau Joſephine von Schwarzkopf Gera
mann in Fraß dorf b/Quellendorfſös42 in der Annvnecen Expedition David Püchel Gera Wilh Gläſener

von J Barck Comp niederzulegen Nordhauſen



e
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C Iauptmann s Möbel Fabrik C Magazineſ
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in allen Holzarten

II Ulrichsstr 34 Gasthot Drei Könige und Gr Ia T
Oberhemden

ſind in allen Größen und Sorten auf Lager und werden auch nach Maaß oder
Probehemd gut ſitzend unter Garantie angefertigt

Hemden Linsätze
ſowie Herren Kragen und Manschelten
Oravatten Lavallièresſtets das Neueſte in reicher Auswahl

M C W d önckeVntere Leipzigerstrasse Nr 7
Mein reichhaltiges Lager

n Steppdecken Schlafdecken
erlaube ich mir hierdurch in empfehlende Erinnerung zu bringen

Beſtellungen auf Daunen Steppdechken venes in

kürzeſter Zeit zu ſoliden Preiſen ausgeführt

H C W ecddyrönickce
UVntere Leipzigerstrasse Nr 7

Mein reich ſortirtes Lager von
V j Sämmtl en ſind ausſchließlich Compoſitionen vneuen böhmiſchen Bettfedern Zeye s un un ſchen einſadet Erde ſ teien den

Daunen und Biderdaunenwie Bee Inictis
in nur guten Qualitäten

empfehle hiermit beſtens

II O W edlVntere Leipzigerstrasse Nr J
Eine große Partie

sehr schöner Rettdecken
beſonders preiswerth bei

II O W Edle önickeVntere Leipzigerstrasse Nr J
Schhwimmanzüge für Damen
ſowie alle Sorten Badehandtücher

empfiehlt

II O W d rönickceUVUntere Leipzigerstrasse Nr J
e

3u Ausstattungs Betton
empfehle als allervörzüglichſte und zweckmäßigſte Stoffe

Beſte Federköper unübertrefflich an Federdichte und Haltbarkeit
dunkel und hellroſa und rothgeſtreift

3u Wweissen Bettüberzügen
Elſäfſer Damaſte in prachtvollen Muſtern ſowie alle übrigen

dazu geeigneten Stoffe ſämmtlich in vorzüglichſter Güte
Fertige Ueberzüge und fertige Jnletts zum ſofortigen Füllen

ſowie beſte Sorten BVettfedern und Daunen ſind fortwährend
reichlich auf Lager

C A Schnaboel 2 gr Märkerſtr 2ganz nahe am Markt nd an gr Leipzigerſtraße

20000000000000000
Aachener BadesalzKreuznacher Mutteriaugensal2z

Carlsbader Salz sowie sämmtliche
natürl u Künstil Mineralbrunnen

empfiehlt

die Droguenhandlung von H Sohncke
große Steinſtraße 2vormals A iKubisch

Gebr F G Elitzsch Halle a
empfehlen ihr Lager von

Futterkörben RübenkörbenKartoffeikörpen und Lesekörpen
Bei Abnahme von 100 Stück zu Fabrifpreiſen
Neue ſaure Gurken empfiehlt O Müller Nachf

S

W Jeden Tag Concert und Vorstellung

Dienstag den 25 Juli an in meiner neu eingerichteten Brauerei

verkaufe

Abnehmer in jeder Hinſicht zufrieden zu ſtellen
geſchätzte Beſtellungen vorher an den Unterzeichneten zu richten

im Saale der vereinigten Berggesollschaft

OONOERE T
unter Leitung des Herrn Musikdirector Hassler

der Operneäogerin Fräulein Lövy und des Herrn Brühl Mitglied des
Uviversitäts Sängervereins Paulus aus Teiprig

PROGRAMM
a Im Hochland Schottische Ouverturo von N W Gade

Männerchor
Concert für Pianoforte moll von Mendoelssohn

Pianoforte von R Schumann urd A Jensen Zwei altfranzösiech

wieder da für Tenorsoo Männerchor und Orchester v A Jensen

Baci Wittelkimncl
Freitag den 21 Juli

Zum erſten Male

Ein Johann Strauss Concert
ausgeführt von dem auf 45 Mann verſtärkten

unter Leitung ſeines Direetors Herrn W Male

Anfang A Uhr
Billets

Entree 50 Pf
zu haben

O I
I Theil II Theil1 Egyptiſcher Marſch v Joh Strauß 6 Ouverture z Operette Die Fleder

2 Ouverture z Operette Jndigo u die maus v Joh Strauß
40 Räuber v Joh Strauß 7 Die Jdhylle

3 ſchichten aus dem Wiener Wald Joh Strauß
Walzer v Joh Strauß

4 Perpetuum mobile muſikaliſcher
Scherz v Joh Strauß 9 Du und Du Walzer a

5 Piccicata Polka ausgeführt v einem maus v Joh Strauß
30 Mann ſtarken Streichchor v 10 Auf der Jagd

Joh Strauß Joh Strauß
Oaſe Da viel

Freitag den 21 JuliGrosses Abend Concert
Militairmusik

von der Capelle des Stadtmuſikdirector W Malie
verbunden mit

Belenchtung des ganzen Gartens durch
Elecetriſches LichtAnfang S Uhr e 30 Pf

DE Dtzd Billets werden als Zahlung angenommen

Theatre variété im Volksgarten
11 Große Ulrichsſtraße 11

Jndigo v Joh Strauß

1 Auftreten der berühmten Neger Säunger und Tänzer
Gebrüder Melltor

1 Auftreten der vorzüglichen Wiener Coſtum Soubrette
Olotiide Troll

S Alles Nähere wie bekannt
NB Die Gebrüder Mellor ſind in allen größeren Städten Berlin

Wien Prag Pest Paris Breslau Dresden etc ete etc mit größtem
Erfolg und Beifall aufgetreten Da es mir gelungen iſt die Gebrüder Mellor
für 4 Gaſtſpiele zu engagiren um einem geehrten Publikum wieder was ganz
Vorzügliches bieten zu können erlaube mir darauf beſonders aufmerkſam zu machen
und lade zu recht zahlreichem Beſuch ganz ergebenſt ein W Sochaaf

Thieme s Garten
AuguſtaſtraßeHente Freitag Grosses Extra Concert

vom Muſikdirector Menzel mit ſeiner ganzen Kapelle

Aufang S Uhr Entree 25 RpfZu dieſem Concert ladet ganz ergebenſt ein Thieme

Bierbrauerei Eröftnung,
Hierdurch einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich von

I Braun Bier
Es wird mein Beſtreben ſein durch reelle Bedienung die werthen

Mit dem höflichen Erſuchen

Halle a/S HochachtungsvollZerlauf Limb Käſe à Pfd 30 Pf C Müller Nachkf
Halle

Halle Dienstag den 25 Juli 1876 Abends 4 6 Uhr

und unter Mitwirkung der Pianistin Fräulein Ioffnann von hier sowie

Es mussdoch Frühling werden für Männerchor und Orchester von F Hiller
Arie der Penelope aus Odysseus von M Bruch Zwei Volkslieder für

Abeodfriede für Männerchor u Orchester von Fr Lachner
Zwei Lieder mit

Volkelieder für Männerchor gesetzt v C Reinecke Donald Caird ist

alle schem Stadtorchester

3 Stück 1 Mark ſind vorher in den Cigarrenhandlungen der
Herren Steinbrecher Jasper am Markt und Schulze gr Ulrichsſtr 31

8 Großes Potpourri aus der Operette

d Fleder

Schnell Polka von

Zum n
Sämmtliche Uniformſtücke u Effee

ten der deutſchen Armee ſowie engl
ummiRegenpaletots in vordes studentischen Gesangvereins Paulus Halensis We Düuiiten ben à 30 big t

Mark empfiehlt die
Uniform Fabrik u Milikair

ecten Handlung von

B KönigJnh Carl Köoh
ErfurtAnger u BahnhofſtraßzenEcke

Preisverzeichniſſe u Maaßanweiſungen
ſtehen franco zu Dienſten

XB Civil Gummi Regenmäntel
von à 25 bis 40 Mark

en F V Berger
S Sqmeerſte 1

hält ſein reichhaltig Lager
e Kindervwagen
Korbmöbel und Korb

jeder Art werden ſauber reparirt und
aufpolirt Fussboden werden gut
und dauerhaft geſtrichen Auch Aufträge
nach auswärts werden prompt ausgeführt

W Schmeil Weidenplan 8

Fliegenfänger Tu 40 imDutzend bedeutend billiger empfiehlt

Gustav Ferber gr Ulrichsſtr 61

Bierflaschen d h
im Hundert billiger empf
Gustav PFerber gr Ulrichsſtr 61

Polka Mazurka von eSkating Rink
Rollſchlittſchuhbahn

in der

Kaiſer Wilhelms Halle
De geöffnet jeden Tag
v Morg 8 Uhrbis Abends 10 Uhr

Das Nähere die Anſchlagzettel

Dvßr jeden Abend

Fürstenthal
Freitag Abendliedertafeldes Deutſchen Geſang Vereins

Anfang S Uhr

Restaurant Moritz
Gartenlocal

Heute Freitag Frei Concert

Bad Lauchstedt
Freitag den 21 Juli Nachmittags
Promenaden Concert

Zur SprottenEptingen
Sonntag den 23 Juli

Atalienische Nacht
verbunden mit

Concert Illuminakion Feuerwerk
Anfang des Concerts 7 Uhr

Es ladet freundlichſt ein G rThoermer

Rudelsburg b Kösoen
Unterzeichneter empfiehlt den geehrten

Herrſchaften ſein Reſtaurant mit war
men und kalten Speiſen verſchiedene
Sorten gute Weine und Biere ſowieKaffee und Kuchen Bei vorheriger An
meldung können auch für größere Geſell
ſchaften Diners ſervirt werden

Ergebenſt ladet ein Samiel
Sonntag den 23 Juli Schwein

auskegeln beim Gaſtwirth Lange in

i t auDe FJedes Loos gewinnt

Halleſche freiwillige
Turner Feuerwehr

Freitag den 21 Juli
Abends 8 Uhr
Uebung Rathshoß
Die Mannſchaften haben

O Goldschmidt gr Brauhausg 2829
Druck und Verlag von Otto Hendel

ſämmtliche FeuerwehrUtenſilien mit zur
Stelle zu bringen Das Commando

Mit einer Beilagewelche den auswärtigen Abonnent zn mit nächfer Ne zugeht

51875

ler

in
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